
1

Turn- und Sportverein
Vahrenwald 08 e.V.

Vereins-
nachrichten

1. Ausgabe 2001

www.tus-vahrenwald.de

tusv_1_2001  19.01.2001  15:47 Uhr  Seite 1



tusv_1_2001  19.01.2001  15:47 Uhr  Seite 2



3

Turn- und Sportverein Vahrenwald 08 e.V.

Aerobic · Badminton · Baseball · Faustball · Gymnastik · Handball · Korbball ·
Leichtathletik · Männerchor · Prellball · Seniorengymnastik · Skat · Softball · Tennis ·
Tischtennis · Trampolinturnen · Turnen · Volleyball · Wandern

Sportanlage und Vereinshaus
Sahlkamp 4c, 30179 Hannover, Telefon 0511/63 54 94

Platzwart
Telefon 0511/63 84 89

Geschäftsstelle
Telefon 0511/63 47 80, Telefax 0511/37 5747, eMail info@tus-vahrenwald.de
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag 16-18 Uhr

Bankkonten
Stadtsparkasse Hannover Nr. 238112 (BLZ 250 50180)
Postbank Hannover Nr. 4185-301 (BLZ 250100 30)

Herausgeber und Verleger
TuS Vahrenwald 08 e.V, Sahlkamp 4c, 30179 Hannover

Für die Gestaltung verantwortlich
Lars Schwarzer, Radebeuler Hof 11, 30179 Hannover, Telefon 0511/69 57 81
eMail lars.schwarzer@online.de

Druck und Werbung
KDS-Infotex, Postfach 201165, 80011 München, Telefon 0 89 / 3 2476 70

Erscheinungstermine Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe
Februar, Mai, Oktober 1. April 2001

Der Bezugspreis ist im Mitgliedspreis enthalten.

Beiträge
Die Jahreshauptversammlung am 18. März 2000 hat folgende Beiträge beschlossen.

Seit dem 1. April 2000 gelten:
Erwachsene 20,– DM/mtl.
Jugendliche bis 14 Jahre 14,– DM/mtl.
Jugendliche über 14 Jahre, Azubis, Studenten bis 27 Jahre 17,– DM/mtl.
Mutter- und Kindturnen (2 bis 4 Jahre) 20,– DM/mtl.
Familie 45,– DM/mtl.
Wandern, Skat, passive Mitglieder 10,– DM/mtl.
Als Aufnahmegebühr gilt ein Monatsbeitrag.

Für Tennis ist ab 2001 folgende jährliche Umlage bis Ende Januar zu zahlen:
Erwachsene 150,– DM
Jugendliche 60,– DM
Die Tennisumlage für das Jahr 2000 beträgt 130,– DM (Jugendl. 50,– DM)

Für Baseball/Softball ist folgende jährliche Umlage zu zahlen:
Erwachsene 120,– DM
Jugendliche 60,– DM
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Allgemeines
Jahresschluss
Wenn sich das Jahr zu Ende neigt, dann ist es an der Zeit, über den Verlauf nachzuden-
ken und denen Dank zu sagen, die geholfen haben, dass sich auch im Jahr 2000 in unse-
rem Verein etwas bewegte.
So ist es Tradition, dass der Vorstand am 3. Advent zur Dankeschönfeier oder wie die
Sänger gesagt haben zur „Bedanke-Mich-Feier“ eingeladen hat. Es kamen all die vielen
Helfer und Ehrenmitglieder (ca. 85 Pers.), um einige Stunden bei Kaffee und Kuchen usw.
in vertrautem Kreis zu genießen.
Das musikalische Programm gestaltete in bewährter Form unser Männerchor. Zu den ge-
sanglichen Vorträgen kamen dieses Mal instrumentale Einlagen hinzu! Es spielten: 

Christopher Gölder (11 Jahre alt, Bemerode) – Geige, seit 2 Jahren Unterricht (Geigen-
klasse – Musikhochschule)
Carolin Hecht (15 Jahre alt, Hannover-Lahe) – Geige, seit 6 Jahren Unterricht (Geigen-
klasse – Musikhochschule).

Beide wurden hervorragend auf dem Klavier von Mathias Perl begleitet. Die Anwesenden
bedankten sich mit großem herzlichem Applaus für diese Konzerteinlagen.
So ging jeder gut eingestimmt auf das Weihnachtsfest und den Jahreswechsel nach Haus.
Möge auch das Jahr 2001 zu aller Zufriedenheit verlaufen! (C.S.)

Silvester 2000/2001
Ca. 75 Personen erlebten einen gut gelungenen und fröhlichen Rutsch ins neue Jahr in
unserem schön geschmückten Clubhaus.
Albert R. hatte wieder einmal ein wunderbares Buffet gezaubert und der Diskjockey legte
ein um die andere gute Scheibe auf. Jung und Alt schwang ganz gelöst das Tanzbein. In
einer edel geschmückten Bar gab es – je nach Wunsch – Sekt und „Lüttje Lagen“. 
So rückte der Jahreswechsel ganz schnell heran und jeder erhielt ein Glas Sekt zum
Anstoßen. Die Glückwünsche für das neue Jahr nahmen kein Ende. So ist es eben, wenn
sich alle untereinander kennen.
Wer dann einigermaßen nüchtern und sicher den Heimweg antreten wollte, labte sich
an der guten Mitternachtssuppe. Für dies alles danken wir dem Ehepaar Reibold recht
herzlich! (C.S.)

Termine 2001
10.03. Platzdienst auf der Sportanlage, ab 8.30 Uhr
17.03. Techn. Ausschusssitzung im Vereinsheim, um 16.00 Uhr
24.03. Jahreshauptversammlung im Vereinsheim, um 16.00 Uhr

21./22.04. Stadtstaffel/Maschseestaffel

01.05. Anspiel der ballspielenden Abteilungen auf der Sportanlage, ab 11.00 Uhr

17.06. Kinderfest auf der Sportanlage, ab 14.00 Uhr

26.08. Kinderolympiade auf der Sportanlage, ab 15.00 Uhr

16.12. Dankeschön-Feier im Vereinsheim, um 16.00 Uhr
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Am Güterbahnhof 9-11, 31789 Hameln
Telefon 0 51 51/57 67 77 · Telefax 0 51 51/10 94 51

Der ultimative Teamsportspezialist
in Sachen Handball und Volleyball

Jetzt neu und nur bei uns: 
Handball...just play it

T-Shirt ab DM 25,-
Sweatshirt ab DM 39,-

Power Pack Hummel Trikot
Authentic

10 Trikots inkl. regelgerechter
Brust- und Rückennummer DM 479,-

Achtung!
Die Fische sind los

Farbige T-Shirts
ab DM 39,90

Top Handballschuhe:

ASICS Gel Modesto
nur DM 189,95

ASICS Gel Attack
nur DM 159,95

Hummel Indoor 6000
nur DM 179,95

Hummel Indoor 2000
ab DM 69,95

Viele Top-Angebote in unserem
Katalog 99/2000 auf 100 Seiten.

Jetzt kostenlos anfordern!

www.sport-life.de

Top Preis Aktion:
Kaufe 4 Paar einer Sorte

und zahle nur 3 Paar!

Sport Life, Am Güterbahnhof 9-11, 31789 Hameln
Telefon 0 51 51/57 67 77 · Telefax 0 51 51/10 94 51

Name

Vorname

Straße

PLZ/Ort
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Besondere Geburtstage 2001
Es ist schon erstaunlich und erfreulich zugleich, wieviele unserer Mitglieder diesen beson-
deren Ehrentag bei bester Gesundheit erreichen.
Der Vorstand gratuliert recht herzlich und wünscht auch weiterhin alles Gute für die
weiteren Jahre!

Magdalene Niedermeyer 03. 03. 70 Jahre Senioren
Helga Petsch 09. 03. 65 Jahre Senioren
Karin Lehmann 12. 03. 65 Jahre Gymnastik
Claus Möller 14. 03. 65 Jahre Tennis
Oskar Ochotzki 14. 03. 65 Jahre Platzwart
Irmgard Lange 24. 03. 85 Jahre Senioren
Gerhard Dreves 26. 03. 50 Jahre Baseball
Lya Busch 29. 03. 60 Jahre Gymnastik
Karin Gallmeister 31. 03. 65 Jahre Tennis

Margarete Kunz 02. 04. 75 Jahre Senioren
Ursula Scholtz 02. 04. 60 Jahre Tennis
Harry Fleischer 02. 04. 90 Jahre Sänger
Wolfgang Spohrs 11. 04. 50 Jahre Tennis
Leo Skorupa 11. 04. 65 Jahre Tennis
Erika Tamm 17. 04. 80 Jahre Senioren
Margarete Friedrich 27. 04. 80 Jahre Senioren
Werner Wawra 28. 04. 70 Jahre Skat

Roswitha Engelhardt 01. 05. 60 Jahre Gymnastik
Irmgard Arnold 03. 05. 60 Jahre Senioren
Jürgen Pierau 04. 05. 60 Jahre Freizeit-Volleyball
Joachim Bansemer 07. 05. 60 Jahre passiv
Marianne Siol 25. 05. 70 Jahre Senioren

Viel Freude weiterhin an Ihren sportlichen Aktivitäten. (C.S.)

Sportabzeichen
Im vergangenen Jahr haben 29 Vereinsmitglieder (überwiegend Kinder und Jugendliche)
das Sportabzeichen absolviert. Auch in diesem Jahr habt Ihr wieder die Möglichkeit für das
Sportabzeichen zu trainieren. Informationen unter Telefon: 66 04 42

Ab 5. Mai 2001: samstags 11-13 Uhr auf der Vereinsanlage, Sahlkamp 4c.

Habt Ihr Lust und Interesse, dann schaut doch einfach mal vorbei. Auf zahlreiche Teil-
nahme freut sich Marion

Tischtennis
Da uns viele Anfragen von Jugendlichen für Tischtennis erreichen, stellt sich die Notwen-
digkeit nach einem/einer Helfer/Helferin für die Sparte als Jugendbetreuer/in bzw.
Jugendtrainer/in! Wer interessiert daran ist, melde sich bitte in der Geschäftsstelle. (C.S.)
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Fit und Fun
Für Jedermann

Gesundheitsorientiertes Fitnesstraining
Für Sie und Ihn

ab 1. März 2001

Turnhalle Glücksburger Weg, donnerstags 19 - 20.30 Uhr

Nähere Informationen unter Telefon 66 04 42

Der TuS Vahrenwald
veranstaltet

am 17. Juni 2001 ab 14 Uhr
ein Kinderfest.

Teilnehmen können alle Kinder bis 14 Jahre.
Auf dem Sportplatz Sahlkamp 4c

warten wieder viele Attraktionen auf Euch.

Auch Eure Freunde sind herzlich willkommen.
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Turnen
Personelles – Eltern/Kind- und Kinder-Gruppen

Um unsere Kleinsten sorgt sich in vorbildlicher Weise
Heidrun Scholz.
Schon von Kindesbeinen an turnte sie in unserem
Verein selbst in der Gruppe, wurde dann Helferin und
engagierte sich als Vertretung, wenn „Not am Mann“
war. Nach Erlangen des Übungsleiterscheines über-
nahm Heidrun folgende Gruppen:

Montag, Allemannschule:
15 - 16 Uhr Eltern/Kind-Gruppe 
16 - 17 Uhr Kinder 3 - 6 Jahre 
17 - 18 Uhr Kinder 6 - 9  Jahre

Mittwoch, Tegelwegschule
15 - 16 Uhr Kinder 3 - 6 Jahre
16 - 17 Uhr Eltern/Kind-Gruppe

Als Lehrerin und Mutter von zwei kleinen Kindern fällt ihr das Arbeiten mit diesen Alters-
gruppen nicht schwer! (C.S.)

8

tusv_1_2001  19.01.2001  15:47 Uhr  Seite 8



9

Der Nikolaus war bei den Kindergruppen – welche Freude!
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Senioren-Gymnastik
Liebe Gymnastikfreunde!
Da wir „heutigen“ Senioren an vielen Dingen, so auch an moderner Technik, interessiert
sind, fuhren wir am 13. Oktober nach Papenburg zur Meyer-Werft. Dort lag gerade ein fast
fertiggestelltes Kreuzfahrtschiff bereit für das Auslaufen am folgenden Tag. Es ist schon
ein toller Anblick, den diese Ozeanriesen bieten. Nach der Führung gab es noch einen Dia-
Film, der das „Werden“ eines solchen Schiffes vom ersten Entwurf bis zur endgültigen
Fertigstellung anschaulich darstellte.

Dieser Besuch auf der Meyer-Werft hat bestimmt bei allen Teilnehmern nachhaltige
Eindrücke hinterlassen.

Unsere diesjährige Freizeit auf der Insel Baltrum fand in der Zeit vom 19. – 24. November
statt und erfreute sich wie immer großer Beliebtheit.

Dann war da noch unsere Weihnachtsfeier am 11. Dezember, an der 54 Senioren der
Schulen Glücksburger Weg und Fr. Nansen-Schule teilgenommen haben. Mit besinn-
lichen und lustigen Weihnachtsgeschichten, sowie den alten Weihnachtsliedern, haben
wir einen schönen Nachmittag verlebt. Zum Abschluss wurden wir von unserem Vereins-
wirt mit einem leckeren Essen verwöhnt, wofür wir uns ganz herzlich bedanken möchten.

Wie immer, wünsche ich auch heute allen TuS Mitgliedern und besonders den Senioren
Glück, Zufriedenheit und eine gute Gesundheit für das kommende Jahr 2001. (Helga)
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Seniorengruppe Tegelweg
Gratulation, das erste Jahr war am 8. November geschafft. Die Halle füllt sich, und durch
abwechslungsreiche Übungen werden alle Muskeln und Gelenke gefordert. Auch das ge-
sellige wird gepflegt. Und so war eine kleine Gruppe von 12 Personen zum Grünkohl-
Essen am 22. November in Wolthausen/Hustedt – verbunden mit einer Wanderung durch
die Celler Heide unter sachkundiger Führung eines pensionierten Försters.
Na, und was ist die Weihnachtszeit ohne Gänsebraten-Essen? So führte uns eine Bus-
fahrt nach Germershausen in der Haus Stadt Hannover, wo wir dieses genossen.
Weihnachtsfeier und Jahresabschluss haben wir dann recht besinnlich in der Sporthalle
begangen. Geschichten, Gespräche und etwas Gutes für den Magen trugen zur guten
Stimmung bei.
Gute Wünsche für das Jahr 2001 begleiteten uns in die Weihnachtsferien. (C.S.)
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Trampolinturnen

Liebe Trampolinfreunde,
nun ist das Jahr 2000 auch schon wieder vorbei. An dieser Stelle wünsche ich natürlich
allen ein schönes und gesundes Jahr 2001.
Nach langer Pause haben wir dieses Jahr endlich mal wieder an einem Landesturnfest teil-
genommen. Das erste Mal in diesem Jahr, dass Carola und ich in der Betreuer/Trainer
Funktion standen. Man hatte nun doch etwas mehr Verantwortung und konnte sich nicht
mehr so wie früher auf „die Großen“ verlassen. Denn plötzlich waren wir diese Personen.
Wir haben im Vorfeld alles gut organisiert und so konnte eigentlich gar nichts mehr schief
gehen. 
Mit 11 Kinder und 3 Betreuern ging es nun nach Oldenburg. Als dritte Betreuerin hatten
wir Susanne Stöckel dabei. Unterkunft und Verpflegung war ganz nach unserem Ge-
schmack. Leider hatten wir nur sehr wenig Zeit zum schlafen. Jeden Abend auf die Turn-
festmeile und jeden Morgen klingelte der Wecker um 6.00 Uhr. Proben für die Abschluss-
veranstaltung und an 2 Tagen Wettkämpfe. Alle Kinder haben sauber geturnt und gute
Plätze belegt. Ich musste erkennen, dass ich nicht mehr die Jüngste bin, so musste ich in
der Klasse der Oldies ab 30 starten. Macht nichts, denn es war ein schöner Wettkampf.
Am letzten Tag haben wir dann alle an der Abschlussveranstaltung teilgenommen
und waren uns alle einig, dass wir am nächsten Turnfest auf jeden Fall wieder teilnehmen
werden.
Nach den Sommerferien wurde in der Herschelschule viel trainiert. Mit unserer nun neuen
Nachwuchsmannschaft wollten wir in der Landesliga ganz oben stehen. Wir haben gute
Fortschritte gemacht, viele neue Sprünge gelernt und gingen voller Optimismus in die
Saison. Alle Vorkämpfe sind uns sehr gut gelungen, so dass wir am Ende Tabellenführer
der Liga West waren.
Den Endkampf holten wir am 9. Dezember 2000 zu uns in die Herschelschule nach
Hannover. Vier Vereine gingen hier an den Start: Der Tura Melle, der TSV Rethen, der Vfl
Grasdorf und der TuS Vahrenwald. Mit Marina Völkel, Nina Diel, Monika Stöckel, Kristin
Karbowski, Sandra Reulecke und Nicole Krüger wollten wir diese Meisterschaft eigentlich

Turnfest in Oldenburg
Am 31.05.00 um ca. 16.30 Uhr sind wir an der Cäcilienschule in Oldenburg angekommen.
Als wir unsere Koffer ausgepackt haben, relaxten wir. Am nächsten Morgen wurden wir
gegen 6.00 Uhr geweckt. Später (nach dem Frühstück) sind wir ins Stadion gegangen.
Dort haben wir für die Abschlussveranstaltung des Landesturnfestes geprobt. Danach
sind wir zurück zur Schule gegangen und haben etwas Salat gegessen. 
Jeden Abend sind wir auf die Turnfestmeile gegangen um Party zu machen. Am 2. Abend
sind wir wie immer in das Festzelt gegangen. Natürlich gab es auch eine Band. Nach 1
oder 2 Stunden hörten wir einen lauten Knall. Unsere Trainerin (Caro) roch es sehr schnell:
Es war Tränengas! Wir mussten alle ganz schnell das Zelt verlassen.
Am nächsten Morgen haben wir gefrühstückt und sind zum Wettkampf gefahren. Da wir
alle am Wettkampf gut abgeschnitten hatten, haben wir auch eine Medaille bekommen.
Am nächsten Tag war dann die Abschlussveranstaltung. Es war schön und wir haben alles
gut gemeistert. Wir hatten alle ein schönes Turnfest in Oldenburg.

(Svenja Flitta, Sabrina Pöhler, Marina Völkel, Kristin Karbowski)
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nach Vahrenwald holen. Nach der 1. Pflicht-Übung sah es auch noch sehr gut für uns aus.
Mit einem Punkt Vorsprung gingen wir in Führung. Was dann geschah, kann wohl keiner
mehr richtig nachvollziehen. War es die Nervosität? Oder war es einfach nur Pech? Es gab
Übungsabbrüche, es gab Sprungverwechslungen usw.!!! Was soll’s, am Ende wurden wir
Dritter und der Traum vom Aufstieg in die 2. Bundesliga war vorbei.
Wir werden es auf jeden Fall in diesem Jahr wieder versuchen und vielleicht haben wir ja
auch alle etwas dazu gelernt und das Glück steht diesmal auf unserer Seite. 

Tschüss, Eure Nicole

tusv_1_2001  19.01.2001  15:47 Uhr  Seite 13



14

Faustball
Liebe Faustballfreunde,
für unsere Damen, die mit dem VFR Döhren in einer Spielgemeinschaft angetreten sind,
sind die Hallenpunktspiele bereits beendet. Diese Mannschaft, die in der Kreisliga der
Herren mitspielte, belegte mit 7:9 Punkten einen beachtlichen 3. Tabellenplatz.

Dagegen ist bei unserer Männer I Mannschaft erst die Hinrunde beendet. Zur Zeit sieht es
ganz danach aus, die Klasse in der Bezirksoberliga zu halten, denn mit 8:8 Punkten belegt
sie einen oberen Mittelfeldplatz. Die nächsten Punktspiele sind am 4. Februar 2001 in
Kirchdorf und am 11. Februar 2001 in der Halle Mühlenberg.

Servus bis zur nächsten Ausgabe 

Udo Stinglhammer
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Prellball
Liebe Prellball-Freunde!
Obwohl wir nun schon das Jahr 2001 haben, so möchte ich doch noch einmal auf das ver-
gangene Jahr zurückblicken.
Als die letzten Vereinsnachrichten erschienen, hatten wir noch zwei Turniere vor uns, eins
in Hänigsen und eins in Tünde. In Hänigsen waren wir mit einer Mixed-Mannschaft dabei.
Sie errang in ihrer Gruppe den 1. Platz. In Tündern konnten wir – wie erhofft – mit zwei
Mannschaften teilnehmen. Auch hier errang die Mixed-Mannschaft den 1. Platz, die Herren
belegten Platz 4 in ihrer Gruppe. Es hat allen Beteiligten wieder viel Spaß und Freude
gemacht.
Die Termine für die diesjährigen Turniere liegen mir bis jetzt noch nicht vor. Unser Turnier
findet am Sonntag, den 13. Mai in der Herschelschule statt. Bitte den Termin im Kalender
vormerken. Zuschauer sind herzlich willkommen. 
Mit vielen guten Wünschen für Euch alle bleibe ich bis zum nächsten Mal,

Eure Waltraud Modrow
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1. Aerobic
Frauen/Anfänger Dienstag 19.00 – 20.00 Uhr Schule Glücksburger Weg
Frauen/Fortgeschrittene Donnerstag 19.00 – 20.00 Uhr Herschelschule

2. Badminton Freitag 19.30 – 22.00 Uhr Herschelschule, große Halle

3. Baseball/Softball
Frauen, Männer, Jugend Montag 16.30 – 18.00 Uhr IGS Roderbruch, Halle 2 
Frauen Donnerstag 19.00 – 21.30 Uhr Fritjof-Nansen-Schule, Halle 1 
Männer Dienstag 19.30 – 22.00 Uhr Herschelschule, große Halle

Donnerstag 17.00 – 19.00 Uhr Fritjof-Nansen-Schule, Halle 1

4. Faustball
Frauen (Leistung) Mittwoch 18.00 – 19.00 Uhr Halle Bundesgrenzschutz
Frauen/Männer Altersklasse Mittwoch 19.00 – 21.30 Uhr Halle Bundesgrenzschutz
Freizeit Freitag 15.00 – 17.00 Uhr Schule Tegelweg

5. Fit und Fun
Frauen/Männer Donnerstag 19.00 – 20.30 Uhr Schule Glücksburger Weg

6. Gymnastik 
wbl. Jugend, Frauen Montag 20.00– 22.00 Uhr Fritjof-Nansen-Schule Halle 2

Dienstag 18.30 – 21.30 Uhr Schule Alemannstraße
Dienstag 20.00– 22.00 Uhr Schule Glücksburger Weg
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Fritjof-Nansen-Schule, Halle 2
Mittwoch 20.00– 22.00 Uhr Schule Tegelweg
Donnerstag 20.00– 22.00 Uhr Herschelschule, kleine Halle

7. Handball
Frauen/Männer 1 und 2 Dienstag 20.00– 22.00 Uhr IGS Linden

Donnerstag 18.00 – 19.30 Uhr KWG
Männer 3, 4, 5 Donnerstag 17.00 – 19.00 Uhr Sporthalle Bothfeld

8. Jazzdance
Mädchen (7-11 Jahre) Mittwoch 16.00 – 17.00 Uhr Schule Glücksburger Weg
Mädchen (12-16 Jahre) Mittwoch 17.00 – 18.00 Uhr Schule Glücksburger Weg

9. Korbball
Jugend Dienstag 17.00 – 18.00 Uhr Herschelschule, große Halle
Frauen/Mixed Dienstag 18.00 – 19.30 Uhr Herschelschule, große Halle 
Jugend Mittwoch 17.00 – 20.00 Uhr Schule Alemannstraße

10. Leichtathletik
ab 6 Jahre Montag 18.30 – 20.00 Uhr Fritjof-Nansen-Schule, Halle 1

11. Männerchor
Männer Donnerstag 20.00– 22.00 Uhr Vereinshaus

12. Prellball
Frauen/Männer Montag 20.00– 22.00 Uhr Schule Weimarer Allee

Freitag 20.00– 22.00 Uhr Herschelschule, kleine Halle

13. Skat
Frauen/Männer Donnerstag ab 19.00 Uhr Vereinshaus

14. Tischtennis
Jugend Montag 18.00 – 20.00 Uhr Schule Alemannstraße

Dienstag 18.00 – 20.00 Uhr Schule Tegelweg
Freitag 18.00 – 20.00 Uhr Schule Alemannstraße

Erwachsene Montag 20.00– 22.00 Uhr Schule Alemannstraße
Dienstag 20.00– 22.00 Uhr Schule Tegelweg
Freitag 18.00 – 20.00 Uhr Schule Alemannstraße

15. Trampolinturnen
Nachwuchs Montag 17.30 – 19.30 Uhr Herschelschule

Mittwoch 17.30 – 19.30 Uhr Herschelschule
Donnerstag 17.30 – 19.30 Uhr Herschelschule

Anfänger (5-11 Jahre) Donnerstag 17.30 – 18.45 Uhr Herschelschule
Anfänger (12-17 Jahre) Donnerstag 18.45 – 20.00 Uhr Herschelschule
Erwachsene Montag 19.30 – 22.00 Uhr Herschelschule

Mittwoch 19.30 – 22.00 Uhr Herschelschule
Leistungs-Riege Montag 19.30 – 22.00 Uhr Herschelschule

Trainingszeiten – Halle (Stand 1/2001)
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16. Tennis
Jugend Freitag 15.00 – 17.00 Uhr Fritjof-Nansen-Schule

17. Turnen (allgemein)
Mutter/Eltern und Kind (2-4 Jahre) Montag 15.00 –16.00 Uhr Schule Alemannstraße

Mittwoch 16.00 – 17.00 Uhr Schule Tegelweg
Kleinkinder, Mädchen, Jungen
3-5 Jahre Mittwoch 14.00 –16.00 Uhr Schule Tegelweg
3-6 Jahre Dienstag 16.00 – 17.00 Uhr Schule Glücksburger Weg
4-5 Jahre Montag 16.00 – 17.00 Uhr Schule Alemannstraße
4-6 Jahre Montag 17.00 –18.00 Uhr Fritjof-Nansen-Schule, Halle 2
5-6 Jahre Mittwoch 17.00 –18.00 Uhr Schule Tegelweg
6-7 Jahre Montag 17.00 –18.00 Uhr Schule Alemannstraße

Mädchen und Jugendturnerinnen
6-8 Jahre Donnerstag 16.30 – 17.30 Uhr Schule Alemannstraße
6-9 Jahre Mittwoch 18.00 –19.00 Uhr Schule Tegelweg
6-10 Jahre (1. Gruppe) Dienstag 16.00 – 17.00 Uhr Schule Glücksburger Weg
7-10 Jahre Montag 18.00 –19.00 Uhr Fritjof-Nansen-Schule, Halle 2
9-12 Jahre Donnerstag 17.30 –18.30 Uhr Schule Alemannstraße
10-14 Jahre Mittwoch 19.00 –20.00 Uhr Schule Tegelweg
11-14 Jahre Montag 18.00 –20.00 Uhr Fritjof-Nansen-Schule, Halle 2

Dienstag 17.00 –18.00 Uhr Schule Glücksburger Weg
Leistungs-Riege Freitag 15.00 – 17.00 Uhr Schule Glücksburger Weg

Jungen, Jugendliche (6-14 Jahre) Donnerstag 16.30 – 17.30 Uhr Schule Tegelweg

Männer, Jedermannsport Montag 20.00–22.00 Uhr Geschwister-Scholl-Schule
Donnerstag 20.00–22.00 Uhr Schule Tegelweg

Seniorengymnastik, Frauen, Männer Montag 15.00 –16.30 Uhr Schule Tegelweg
Montag 15.00 – 17.00 Uhr Schule Glücksburger Weg
Dienstag 16.30 –18.30 Uhr Schule Alemannstraße
Mittwoch 16.00 –18.00 Uhr Fritjof-Nansen-Schule

18. Volleyball
1. Herren (Regionalliga) Montag 19.00 –22.00 Uhr IGS-Roderbruch, Halle 1/Feld 3

Mittwoch 19.00 –20.30 Uhr Schulzentrum Hintzehof
Donnerstag 19.00 –22.00 Uhr Stadionsporthalle, Feld 3

2. Herren (Verbandsliga) Montag 20.00–22.00 Uhr Stadionsporthalle, Feld 3
Donnerstag 20.00–22.00 Uhr Stadionsporthalle, Feld 2

1. Damen (Verbandsliga) Dienstag 20.00–22.00 Uhr BBS 21, Voltmersweg
Donnerstag 19.00 –22.00 Uhr Stadionsporthalle, Feld 1

2. Damen (Kreisklasse) Montag 20.00–22.00 Uhr Fritjof-Nansen-Schule
Mittwoch 19.00 –20.30 Uhr Schulzentrum Hintzehof

wbl. Jugend (8-13 Jahre) Donnerstag 16.00 – 17.30 Uhr Schule Glücksburger Weg
Freizeit 1 Mittwoch 20.00–22.00 Uhr Schule Glücksburger Weg
Freizeit 2 Donnerstag 20.00–22.00 Uhr Auf der Bult

Baseball/Softball
Frauen 1, Männer 1 Dienstag ab 18.00 Uhr

Donnerstag ab 18.00 Uhr
Männer 2 Freitag ab 18.00 Uhr
Junioren Dienstag 16.30–18.00 Uhr

Freitag 16.30–18.00 Uhr

Beachvolleyball
Damen/Herren Dienstag ab 18.00 Uhr

Mittwoch ab 18.00 Uhr
Donnerstag ab 18.00 Uhr

Faustball
Freizeitfaustball Mittwoch ab 15.00 Uhr
Frauen, Männer ab 17.30 Uhr

Handball
Frauen, Männer, Jugend Dienstag 18.00–20.00 Uhr
Männer Donnerstag 18.00–20.00 Uhr

Korbball
E-, D-, C-Jugend Mittwoch 17.00 –18.30 Uhr
A-Jugend, Frauen, Männer 18.30–21.00 Uhr

Leichtathletik
Montag* 18.00–20.00 Uhr
Dienstag** 16.30–18.00 Uhr
Mittwoch** 17.30 –19.30 Uhr 
Freitag* 18.00–20.00 Uhr

*  BGS, Möckernstraße
** TuS-Platz

Anmerkung: Für die o.a. Sparten entfallen in der Sommersaison die im Hallenplan angegeben Trainingszeiten in den Sporthallen.

Trainingszeiten – Sportplatz
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Vorsitzender
Heinz-Josef Schrader, Thüringer Straße 16 A, 30179 Hannover, Telefon 63 63 72

Stellvertretende Vorsitzende
Birgit Basse, Ehlersstraße 5, 30853 Langenhagen, Telefon 72 2410

Sportwartin
Marion Willigeroth, Isernhagener Straße 96, 30163 Hannover, Telefon 66 04 42

Kassenwartin
Ingrid Peters, Alt Vinnhorst 28, 30419 Hannover, Telefon 7810 09

Schriftwartin
Christa Sickel, Tegelweg 19, 30179 Hannover, Telefon 60 36 84

Badminton
Jörg Wehrstedt, Telefon 2310 00

Baseball
Ingo Pförtner, Telefon 7132 03
Angelika Hilbig, Telefon 13174 31

Faustball
Udo Stinglhammer, Telefon 3518 34

Handball
Gerhard Meyer, Telefon 3 52 47 34

Korbball
Birgit Basse, Telefon 72 2410

Leichtathletik
Dieter Ilse, Telefon 0 5109/5154 20

Prellball
Waltraud Modrow, Telefon 67 2141

Sänger
Eddi Strehlow, Telefon 69 26 55 

Skat
Heinz Michaelis, Telefon 3 50 84 28

Tennis
Jan Sbrezny, Telefon 66 63 73
Ulla Kindermann, Telefon 78 90 06

Tischtennis
Werner Schomburg, Telefon 63 6319

Trampolin
Nicole Krüger, Telefon 6 96 65 77

Turnen, Jazzdance, Gymnastik,
Seniorengymnastik, Aerobic

Marion Willigeroth
Tel. 66 04 42, dienstl. Tel. 67 90 67 34

Volleyball
Lars Schwarzer, Telefon 69 57 81
Mathias Ketelhut, Telefon 351178
Freizeitvolleyball:
Ulla Kindermann, Telefon 78 90 06

Wandern
Inge Bialek, Telefon 3518 97

Alle Mitglieder werden gebeten, Freunde und Bekannte darauf hinzuweisen, dass der
TuS Vahrenwald ein leistungsfähiger Großverein mit über 1300 Mitgliedern ist. In 12
verschiedenen Turn- und Sporthallen in den Stadtteilen Vahrenwald, Vahrenheide,
Sahlkamp, Hainholz und Bothfeld sowie auf unserer Sportanlage Sahlkamp 4c bieten
wir den Bürgern in 20 verschiedenen Sparten ein reichhaltiges Angebot an Sport und
Geselligkeit für Jung und Alt. Auskünfte erteilen:

Vorstand des TuS Vahrenwald

Abteilungsleiter
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Concordia System ´99 – die schnelle Rente!
Kapitalaufbau für die Altersversorgung ist eine gute Sache – aber nicht jeder möchte sich auf eine Beitrags-
zahlung über 20, 30 oder 40 Jahre festlegen. Das System ´99 bietet hier eine einfache Lösung: Sie zahlen 
9 Jahre 99 DM im Monat. Dann ist die Beitragszahlung abgeschlossen. Zum vereinbarten Rentenbeginn 

(z.B. mit 60, 63 oder 65 Jahren) erhalten Sie Ihre monatliche Rente oder die einmalige Kapitalauszahlung.

Hier ein Beispiel:
Eine 20jährige Frau zahlt 

monatlich 99 DM 9 Jahre lang

Mit 60 Jahren erhält sie wahl-
weise eine Kapitalauszahlung von

117.948 DM *...

...oder eine monatliche Rente von
517,40 DM *. Eingezahlt wurden
insgesamt aber nur 10.692 DM 

* Die Leistungen aus der Überschussbeteiligung können nicht garantiert werden. Sie gelten nur dann, wenn die für 1999 festgesetzten Überschussanteile während
der gesamten Versicherungsdauer unverändert bleiben.

Rufen Sie mich doch einmal an 0511/53 7105. Ihr Concordia Service-Büro GEORG BAUMER

— —

H a b e n  S i e  s c h o n  d a v o n  g e h ö r t ?

Service-Büro GEORG BAUMER
Blimhardhof 5 · 30625 Hannover
Tel. 0511/537105

Ich bin da, wenn Sie mich brauchen.
Liebe TuS Mitglieder,
die Märkte verändern sich rasant. Gesetze, Vorschriften und
Versicherungsbedingungen werden immer undurchsichtiger.
Ich möchte Sie gern beraten und Ihr vertrauensvoller Ansprech-
partner in allen Versicherungs-, Vorsorge- und Bausparfragen sein.
Erst wenn Sie zufrieden sind, bin ich es auch. Rufen Sie mich doch
einmal an!

Ihr Georg Baumer 

V e r s i c h e r u n g s g r u p p e

Liebe Wanderer, 
die Wanderungen im Oktober und November waren vom warmen Herbst begünstigt. Wir
dachten es ist Frühling, da Frühlingsblumen und Mandelbäume blühten. Im Januar und
Februar wünschen wir uns richtiges Winterwetter.

Unsere Weihnachtsfeier am 15. Dezember 2000 im Vereinsheim war sehr gemütlich. Die
Gänsekeulen waren ein Genuss.

Für das Jahr 2001 allen Wanderern ein gesundes und friedvolles neues Jahr.

Eure Inge

Wandern
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Korbball macht Spaß!
In der Korbballsparte freuen wir uns ganz besonders über den großen Zustrom von
neuen Jugendspielerinnen und -spielern. Uns war es möglich, diese Saison je eine F-, eine
E-, zwei D- und eine A- Jugendmannschaft, sowie im Erwachsenenbereich je eine Frauen-
und eine Mixedmannschaft zu melden. Nach Meldeschluss fanden noch einige „Neue“ zu
uns, die z. Zt. noch nicht in den Mannschaften zum Einsatz kommen, aber die nächste
Saison kommt bestimmt!

Unsere Kleinsten, die F-Jugendlichen, nehmen diese Saison das 1. Mal am Punktspiel-
betrieb teil und konnten sogar ihr 1. Spiel gegen Ingeln-Oesselse gewinnen.
In der E-Jugend konnten wir schon sehr schöne Spiele sehen, „unsere Mannschaft“ ist
nach fast der Hälfte der Spiele punktgleich mit dem TB Stöcken an der Tabellenspitze.
Unsere „Alten Hasen“, die 1. D-Jugend – einige Spielerinnen sind schon seit ca. 5 Jahren
dabei und das bei einem Alter von 10 bzw. 11 Jahren – teilen sich ebenfalls mit dem
TB Stöcken die Tabellenführung und hoffen darauf, diese Saison das 1. Mal an den
Landesmeisterschaften im März teilnehmen zu dürfen.

Die 2. D-Jugendmannschaft zeigt sich besonders einsatzbereit und steigert sich von
Spiel zu Spiel.

In der Altersklasse der C-, B- und A-Jugend (14-18 Jahre) würden wir uns besonders über
noch mehr ballsportbegeisterte Jugendliche freuen, denn hier mussten wir die drei
Altersklassen in der A-Jugend zusammenfassen, um eine Mannschaft melden zu können.
Denkbarer Weise ist es für die jüngeren Mädchen häufig recht schwierig sich gegen
die „Großen“ durchzusetzen. Umso erfreulicher ist es, dass die jungen Damen trotz der
großen Altersspanne als eine Mannschaft antreten.

Aber nicht nur im Jugendbereich gibt es Erfreuliches zu melden, auch wir Erwachsenen
sind aktiv: Unsere Damenmannschaft hat nach einiger Zeit Pause Rainer Karl wieder als
ihren Trainer gewinnen können. Sie trainieren eifrig und schaffen es hoffentlich noch, sich
aus dem unteren Tabellendrittel nach oben zu arbeiten. 

Die Mixedmannschaft hat sich bislang beachtlich geschlagen und liegt z. Zt. an der
Tabellenspitze.

Neben den Punktspielen haben wir noch an Turnieren teilgenomme, dort belegten die

C-Jugend in Ingeln-Oesselse den 3. Platz,
E-Jugend in Ingeln-Oesselse den 1. Platz,
E-Jugend in Ingeln-Oesselse den 4. Platz,

Mixedmannschaft beim Nachtturnier in Stöcken den 5. Platz
Mixedmannschaft beim gleichen Turnier             den 4. Platz.

Anmerkung: Das Nachtturnier startet seit ca. 8 Jahren immer am Freitag vor dem 3. Advent
um 23.00 Uhr und endet um ca. 6.30 Uhr am nächsten Morgen. An weiteren Turnieren
werden wir mit verschiedenen Mannschaften in 2001 teilnehmen.

Bis bald, Britta

20

Korbball
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Unten: Daniel Granieczny, Sebastian Müller, Alexander und Angela Becker, 
Johannes Schmidt

Mitte: Bennet und Tabea Neumann, Rene Brunner, Anna Lena Hathus,
Franziska Petri, Juliane Tegtmeyer, Katharina Granieczny, Birgit Basse,
Antje Meyer

Oben: Matthias Brauß, Sonja Brunner, Janine und Britta Petri,
Melanie Schmiechen, Yvonne Kunze

Fotograf: Frank Petri

Korbballfreizeit 2000 – Altenau Harz
Bei so viel Sport kam aber auch der Spaß nicht zu kurz: Vom 15. – 17. September 2000
fuhren wir mit einigen Kindern und Jugendlichen nach Altenau im Harz.

Ob bei einer Nachtwanderung, in der Tropfsteinhöhle, im Wellenbad mit Riesenrutsche,
beim Fußmarsch auf den Wurmberg (der Sessellift war außer Betrieb) oder beim Spiele-
abend in der Jugendherberge, hatten wir alle viel Spaß und freuen uns schon auf das
nächste Mal.

(Britta)
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Volleyball
1. Herren – Halbzeit
So, die Hälfte der Regionalliga-Saison ist herum. Wir stehen mit ausgeglichenem Punkte-
konto in der Mitte der Tabelle.
Wie sieht die Zwischenbilanz aus? Wir haben endlich einmal das erste Saisonspiel
gewonnen. Wir haben zur Halbzeit mehr Punkte geholt als die Jahre zuvor und sind
– momentan – einige Tabellenplätze entfernt von der Abstiegsregion. Wir haben erstmals
den Volleyball-Regionalligapokal gewonnen. Endlich war wieder einmal ein Artikel mit gro-
ßem Foto in der HAZ. Aber können wir damit zufrieden sein? Nicht so ganz. Oder wenn
man unseren Trainer fragen würde: wohl eher nicht! Aussagekräftig ist da durchaus der
Gesichtsausdruck unseres Trainers auf dem Foto in der HAZ (so oder ähnlich hat er lei-
der häufiger geguckt – oder gucken müssen?). 

Wir können jeden Gegner schlagen, wenn wir konsequent unser Spiel spielen. Das war
schon vor der Saison klar und hat sich auch bestätigt. Eigentlich müssten wir viel weiter
oben in der Tabelle stehen, da sind wir uns einig. Aber das zählt halt nicht. Man muss in
der Halle auch die entscheidenden Punkte mehr machen als der vermeintlich schwächere
Gegner. Wir hatten einige gute Spiele und der Höhepunkt der Hinrunde war sicherlich der
überraschende Gewinn des Regionallpokals gegen Ligakonkurrent Groß Ellershausen..
Sofort wurden große Pläne gemacht. Nur noch einen Sieg in der Qualifikation gegen Kyritz
schaffen, dann würde es gegen einen Bundesligisten gehen. Oh wäre das klasse! Leider
haben wir das Spiel verloren und aus war der Traum.
Verloren gingen leider auch einige Punktspiele, wo sich alle danach fragten, ob das denn
wohl hätte sein müssen. Zu kämpfen hatten wir dabei häufig mit uns selber, natürlich mit
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www.stadtsparkasse-hannover.de

B E I U N S  S T E H E N  
N I C H T N U R  S I E

I M  M I T T E L P U N K T .

Wer sich heute mit der Sparkassen-Privat-Vorsorge
absichert, braucht sich über sein Leben im Alter
weniger Sorgen zu machen. Mehr dazu und

S O N D E R N  
A U C H  I H R E  Z U K U N F T .

wie Sie Ihre Vorsorgelücke ganz einfach selbst 
ermitteln können, erfahren Sie in unseren Ge-
schäftsstellen. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse ª
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Rückrunde Saison 2000/2001, 1. Herren Regionalliga Nord-West:

13. 01.01 DJK Füchtel Vechta – TuS Vahrenwald 19.30 Uhr
20. 01.01 TuS Vahrenwald – VCB Tecklenburg 18.30 Uhr
27. 01.01 TV Eiche Horn – TuS Vahrenwald 19.00 Uhr
03.02.01 TuS Vahrenwald – VFL Lintorf 18.30 Uhr
11.02.01 Oldenburger TB – TuS Vahrenwald 15.00 Uhr

25.02. 01 SV Groß Ellershausen – TuS Vahrenwald 15.00 Uhr
10.03.01 TuS Vahrenwald – TSV Giesen 18.30 Uhr
25.03.01 VFL Uetze – TuS Vahrenwald 15.00 Uhr

Alle Heimspiele finden in der Misburger Ludwig-Jahn-Halle statt!

dem Gegner und leider auch mit verletzungsbedingten Ausfällen einiger Spieler (Ray 
musste mal wieder mit anderen Bällen spielen, Lars hat was am Fuß, Dr. Spiess mit dem
Knie, Janne mit der Schulter...ja, liegt das wohl am Alter oder ist das Training zu hart?).
Insgesamt war es ein Auf und Ab, mal Jubel und Zufriedenheit, mal Enttäuschung und
Frust. Schauen wir mal, wie es weitergeht im neuen Jahr. In den letzten Jahren haben wir
immer eine erfolgreiche Rückrunde gespielt. Diese Tradition sollten wir fortsetzen. Das
kann aber nur gelingen, wenn wir körperlich und geistig fit, voll konzentriert und vor allem
als echtes Team auf dem Feld agieren (und uns alle liebhaben!?!). Dann wird auch unser
Trainer wieder fröhlicher und entspannter dreinschauen. (Flens)
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Weibliche D-Jugend

So einiges getan hat sich in der letzten
Zeit auch bei unserem Nachwuchs.
Am 8. Oktober 2000 haben wir, diesmal
aufgrund der regen Trainingsbeteiligung,
wieder mit zwei Mannschaften, an den
alljährlichen Kreismeisterschaften des
Kreisvolleyballverbandes Hannover teil-
genommen. Am Ende konnte die Mann-
schaft TuS Vahrenwald I (Katja, Sandie,
Saria, Jacqueline, Stefanie) mit einem
tollen 5. und TuS Vahrenwald II (Simone, Angela, Miriam, Jennifer) mit einem ebenso guten
7. Platz in der Altersklasse der D-Jugend (10 -12 Jahre) nach Hause fahren.
So vorbereitet konnten wir dann auch am 26. November in die erste richtige Punktspiel-
saison starten. Aber irgendetwas fehlte da doch noch um richtig professionell auszusehen
– richtig ein ordentliches Trikot. Gesagt-getan, es wurde ein kompletter, neuer Trikotsatz
bestellt, auf den alle sehnsüchtig warteten, und umso größer war die Enttäuschung als es
zeitlich nicht klappte bis zum 1. Punktspieltermin.
Aber jetzt sind sie endlich da und sofort wurden sie ausnahmsweise einmal beim Training
getragen, da spielt und vor allem trainiert man doch gleich wie ein Profi.
Die nächsten Punktspieltermine für unsere beiden Mannschaften sind am 14. Januar in
Hannover, sowie am 11. Februar in Krähenwinkel/Kaltenweide und schließlich am 18. März
in Neuwarmbüchen. Ich drücke beiden Mannschaften für den Rest der Saison die Daumen.
Hoffentlich können sie viele Erfahrungen und Eindrücke für die Zukunft sammeln.
An dieser Stelle möchte ich den Eltern für ihre tatkräftige und zahlreiche Unterstützung in
Form von Fahrbereitschaft und Punktspielbetreuung recht herzlich danken. Ich denke,
jeder weiß, dass es ohne diese Hilfe nicht möglich ist, eine angemessene Jugendarbeit
dauerhaft zu gewährleisten. (Sanni)

24
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1. Damen
Mittlerweile hat sich unsere 1. Damen gut zusammengerauft, so einige Parties miteinander
gefeiert (ja, ja Sanni und die obligatorischen 20 DM für´s Taxi), sich beachtlich eingespielt
und auf die Weise auch den einen oder anderen Sieg nach Hause holen können.
Wie erhofft, gelingt es uns bis jetzt recht weit oben in der Verbandsliga mitzuspielen. Ob
es sogar noch zum Aufstieg reichen kann, wird sich zeigen, schließlich steht uns die kom-
plette Rückrunde noch bevor. An dieser Stelle auch mal ein Lob an unseren Trainer Robert,
der immer voll motiviert und engagiert den weiten Weg zum Training auf sich nimmt,
um dem „Hühnerhaufen“ auf die Sprünge zu helfen. 
Auch über einen regen Zuwachs an Trainingsgästen können wir uns seit einiger Zeit nicht
beklagen, worüber wir uns natürlich sehr freuen. Vielleicht können wir ja die eine oder
andere im nächsten Jahr als Spielerin bei uns begrüßen, so dass wir nicht schon wieder
vor dem Problem stehen, ob wir in der kommenden Saison genügend Spielerinnen haben.
Ich wünsche allen Volleyballern und ihren Familien ein frohes neues Jahr! (Sanni)
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Halbzeittabelle – Damen Volleyball Verbandsliga 3

1. SV Alfeld 8 22 : 9 14 : 2
2. TC Hameln 8 19 : 7 12 : 4
3. TuS Vahrenwald 8 17 : 12 10 : 6
4. USC Braunschweig III 8 16 : 14 10 : 6
5. TuS Bothfeld 04 8 17 : 16 8 : 8
6. MTV Herzberg 8 14 : 16 6 : 10
7. TSV Schapen 8 12 : 15 6 : 10
8. MTV Grone II 8 11 : 18 6 : 10
9. MTV Hildesheim 8 3 : 24 0 : 16
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Liebe Tennisfreunde!
Ehe man sich’s so recht versieht, ist wieder ein Jahr vorbei, aber diesmal ein ganz beson-
deres, mit vielen Nullen. Vergangen ist auch die große Punktspiel-Begeisterung. Lediglich
eine Mannschaft hat in der Hallensaison 2000 noch aktiv an diesem Vergleich teilge-
nommen. Die Jungsenioren wurden letzte in der Verbandsklasse und steigen in die
1. Bezirksliga ab. Sie haben alle Spiele verloren. Die hohe Spielklasse war zu stark, zumal
oft nicht alle Leistungsträger bei den Punktspielen zur Verfügung standen.
Aber auch Erfreulicheres gibt es zu vermelden. Dazu gehört der Erfolg unserer
Schnupper-Tennis-Aktion 2000 und der Jugendarbeit. Wachsendes Interesse von Seiten
des Nachwuchses und das Engagement von Übungsleitern aus dem Kreis der aktiven
Spieler haben es ermöglicht, dass drei Gruppen von Jugendlichen auch den ganzen
Winter über trainieren können. Zu den erfreulichen Dingen gehört auch, dass wir erstmals
mehr Eintritte verzeichnen können als Austritte, wenn uns zum Jahresende auch einige
langjährige Mitglieder verlassen haben.

Hier noch die Ergebnisse der Meisterschaften in der Sommersaison 2000:

Jugend Einzel: 1. Caspar Fortmann 2. Philipp Radau 3. Florian Hedwich
Damen Einzel: 1. Christa Schrader 2. Ulla Kindermann 3. Helma Edler
Herren Einzel: 1. Jan Sbresny 2. Siggi Meiritz 3. Arndt Geißler
Damen Doppel: 1. Koch/Schendel 2. Edler/Kindermann 3. Schmidt/Schrader
Herren Doppel: 1. Meiritz/Sbresny 2. Richter/Schippl 3. Kusch/Schulze
Mixed: 1. Grönig-Suhr/Bähr 2. Kindermann/Schulze 3. Fortmann/Sbresny

Herzliche Glückwünsche gehen diesmal – noch nachträglich – an Sigrid Reutter, die am
17. November 2000 das halbe Jahrhundert vollendete, und an Dagmar Pandlowsky, die
dies am 24. Januar 2001 erreicht hat, und nicht zuletzt an Werner Lehman, der am ersten
Tag des Jahres sein 61. Lebensjahr begonnen hat. 
Vormerken sollten sich alle Spartenmitglieder Dienstag, den 13. Februar 2001, wenn um
20 Uhr anlässlich des monatlichen Klönabends eine Spartenversammlung stattfindet, bei
der die Termine für das neue Jahr besprochen werden sollen. 
Haben auch alle, die noch nicht abbuchen lassen, daran gedacht ihre, Tennisumlage im
Januar zu überweisen?

Na dann, bis bald, Euer Arnold Zitzmann

Tennis
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Tennis-Spartenversammlung
Einladung zur Tennis-Spartenversammlung am Dienstag, den 13. Februar 2001 um 20 Uhr

Tagesordnung

● Rückblick auf die Sommersaison 2000
● Winter-Punktspiele 2000/2001
● Neumeldung der Sommer-Punktspiele 2001
● Werbe-Aktion 2001
● Turniere und Training 2001
● Worte des Vereinsvorstandes
● Neuwahl der Spartenleitung
● Anträge und Verschiedenes

Wir bitten alle Tennismitglieder um rege Beteiligung, Vorschläge und die Bereitschaft, in
unserer Sparte Aufgaben zu übernehmen und aktiv mitzuarbeiten.

Ulla Kindermann und Jan Sbresny (Sportwarte)

P.S.: Ab 10. März 2001 findet jeden Samstag (außer Ostern) ab 9 Uhr auf der Tennis-
anlage wie jedes Jahr die Platzarbeit statt.
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Tischtennis
Hallo Tischtennisfreunde!
Willkommen zu den ersten Vereinsnachrichten im neuen Jahr. Hoffentlich konntet ihr alle
die weiße Weihnacht und einen stressfreien Jahreswechsel genießen.

Die Hinserie der laufenden Saison war vor allem für die 1. Herrenmannschaft recht erfolg-
reich. Sie belegte hinter dem Herbstmeister Altwarmbüchen den 2. Tabellenplatz. Möglich
wurde dies durch eine geschlossene Mannschaftsleistung und die Unterstützung durch
die 2. Mannschaft, die erfolgreichen Ersatz stellte – sogar dann, als sie zeitgleich ein eige-
nes Punktspiel auszutragen hatte und damit ihre Chancen auf einen Punktgewinn deutlich
sanken. Trotz solcher Erschwernisse hat sie sich in der 3. Kreisklasse einen Platz im
Mittelfeld erkämpft. Die Tabelle zum Ende der Hinserie mit der genauen Platzierung lag bei
Redaktionsschluss leider noch nicht vor. Die Tabelle der 1. Herrenmannschaft zeigt zur
Halbzeit folgendes Bild:

Sollte die 1. Mannschaft weiterhin so konstant wie bisher spielen, hat sie gute Chancen in
die Kreisliga aufzusteigen. Es wäre schön, wenn sich für diesen Fall ein Sponsor für ein-
heitliche Mannschaftskleidung, zumindest für Trickots, finden ließe! Die Geschlossenheit
der Mannschaft könnte somit auch nach außen dokumentiert werden. Bisher gilt diese ja
eher als „bunter Haufen“. Bei Interesse nehmen Sie bitte Kontakt auf mit:

Wolfgang Toller Telefon 0172 / 4 33 4119 (d.) oder 0511/ 67 2816 (pr.)
Peter Altenhoff Telefon 0511/ 9 3810 77 (d.) oder 0511/ 2315 95 (pr.)
Werner Schomburg Telefon 0511/ 6 30 23 67 (d.) oder 0511/ 63 6319 (pr.)

Bis zur nächsten Ausgabe wünschen wir allen Aktiven viel Ballglück und Spaß beim Spiel.
Übrigens: Wer Aktuelles über die Tischtennissparte des TuS Vahrenwald lesen möchte
und Zugang zum Internet hat, ist gerne eingeladen einmal unter www.tus-vahrenwald.de
vorbeizuschauen. (Peter Altenhoff)
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1. TuS Altwarmbüchen III 9 9 0 0 81 : 38 18 : 0
2. TuS Vahrenwald I 9 8 0 1 77 : 50 16 : 2
3. SC Langenhagen III 9 5 0 4 64 : 53 10 : 8
4. Kleeblatt Stöcken II 9 5 0 4 61 : 56 10 : 8
5. TuS Bothfeld III 9 3 2 4 65 : 70 8 : 10
6. HSC Hannover IV 9 3 2 4 57 : 64 8 : 10
7. Polizei SV Hannover II 9 3 2 4 57 : 71 8 : 10
8. SG Misburg V 9 3 1 5 58 : 61 7 : 11
9. MTV Groß Bucholz V 9 1 2 6 56 : 70 4 : 14

10. SV Weiß Blau Han. 9 0 1 8 37 : 80 1 : 17

Mannschaften Begegnungen Spiele Punkte
Anz.  g u    v
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TuS Vahrenwald 08 e.V.
Sahlkamp 4 C
30179 Hannover
Entgelt bezahlt

H 2849 F
PVST
Dt. Post AG

Wenn Sie wert auf außergewöhnliche
Leistungen legen, kommen Sie zu uns.

★ ★ ★ ★ ★
Sicherheit für Menschen

Konzentration auf den
Erfolg braucht zuverlässige
Leistungen für alle Fälle.

V e r s i c h e r u n g s g r u p p e

Service-Büro GEORG BAUMER
Blumhardhof 5 · 30625 Hannover
Telefon 05 11/53 71 05
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